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Preisvorteil für Einheimische bei Jahres- oder Halbjahreskarten für das neue 

Hallenbad 

 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung: 

 

Die Postulantin bittet den Stadtrat, eine strategische Vorgabe an die Hallenbad AG zu prüfen, 

die unterschiedliche Tarife für Einheimische und Auswärtige für Jahres- und Halbjahreskarten 

sowie allfällige weitere Abonnemente beinhaltet. 

 

Der Stadtrat verweist in der Sache auf den Bericht und Antrag 18/2012 vom 4. April 2012: 

„Badeanlagen der Stadt Luzern“, welcher im Zeitraum April/Mai 2012 im Grossen Stadtrat der 

Stadt Luzern behandelt werden sollte. 

 

Die Hallenbad AG sieht einen vergünstigten Tarif für Jahreskarten vor, welche an Stadtluzer-

nerinnen und Stadtluzerner abgegeben werden. Sie macht dabei von ihrer Zuständigkeit Ge-

brauch und wird ebenfalls in eigener Zuständigkeit Korrekturen am System anbringen, wenn 

dies notwendig sein sollte. Von entsprechenden strategischen Vorgaben will der Stadtrat ab-

sehen. Der oben erwähnte Bericht und Antrag zeigt auf, in welcher Weise das Verhältnis zwi-

schen der Stadt (als Leistungsauftragsgeberin und Subventionärin) und der Betriebs-AG (als 

Auftragsnehmerin und Subventionsbezügerin) ausgestaltet werden soll. Nimmt der Stadtrat 

und/oder der Grosse Stadtrat direkt Einfluss auf das Preissystem, steht dies nicht im Einklang 

mit dem vorgeschlagenen Mechanismus der Zuständigkeiten und Aufgaben. 

 

Der Stadtrat nimmt das Postulat teilweise entgegen und beantragt gleichzeitig dessen Ab-

schreibung. 

 

 

 

Der Stadtrat von Luzern 

 

 

 

Stellungnahme 
zum 

Postulat 
Nr. 298  2010/2012 
von Laura Grüter Bachmann  

namens der FDP-Fraktion 

vom 23. Februar 2012 

(StB 334 vom 4. April 2012) 

 

 

Wurde anlässlich der  

31. Ratssitzung vom  

14. Juni 2012  

überwiesen und gleichzeitig 

abgeschrieben. 


